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1 Einleitung und Problemstellung 

„Es gibt nichts, was umfassend und kontinuierlich so hohe Marktanteile hat. Die Bedeu-

tung des Wintersports ist für […] unser Publikum sehr hoch“, sagte ARD-Sportkoordina-

tor Axel Balkausky in einem Interview mit der Wochenzeitung „Zeit“ (Zeit Online, 

2021). Die Lieblingsdisziplin der Deutschen bleibt mit großem Abstand der Biathlon. Auf 

den Plätzen zwei und drei folgen Skispringen und Ski Alpin. In der Schweiz hingegen 

dominiert der Skisport die Zuschauerzahlen in der Sportberichterstattung des Schweizer 

Radios und Fernsehen (SRF). 24 der 27 meistgeschauten Sportsendungen auf SRF wäh-

rend der Corona-Pandemie waren alpine Skirennen (Weltcup und WM) – Tendenz stei-

gend. Dies verändert auch das Interesse, die Begeisterung und die Emotionen für den 

alpinen Skisport bei den Zuschauern, die die Rennen live vor Ort oder zu Hause im Fern-

sehen verfolgen. Empfindungen, Vorstellungen, Ansichten, Einstellungen und Wahrneh-

mungen – all diese psychologischen Konstrukte vereinen sich im Begriff des Images. 

Der Begriff des Images begleitet uns inzwischen jeden Tag. Jede Person, jede Institution 

und jeder Gegenstand hat ein Image: Automarken, Klamottenlabels, berühmte Personen, 

Sportarten, Sportler und sogar die einzelnen Sportarten. Jede Werbung, mit der wir be-

wusst oder unbewusst konfrontiert werden, ob im Fernsehen, Internet oder Radio, in Zeit-

schriften oder auf Plakaten, versucht durch bestimmte Darstellungsformen unsere Auf-

merksamkeit zu erregen und bestimmte Emotionen zu wecken. Gerade im wirtschafts-

psychologischen Marketing werden diese Mechanismen und Strategien bewusst einge-

setzt, um ein bestimmtes Image zu erzeugen und auf den gewünschten Imagetransfer zu 

zielen. Da unsere Märkte heute durch Sättigung und zunehmenden Wettbewerb gekenn-

zeichnet sind, sind Produkte qualitativ austauschbar geworden und Markenpräferenzen 

lassen sich kaum noch durch objektive Produktinformationen generieren. Um sich einen 

(kommunikativen) Wettbewerbsvorteil zu sichern, setzen immer mehr Unternehmen 

Images ein, um Präferenzen für die eigene Marke zu erzeugen. Dieses Phänomen wird 

auch im Bereich des Sports bewusst genutzt. Die Kenntnis der Images einer Sportart ist 

nicht nur für potenzielle Sponsoren wichtig, sondern auch für die Verantwortlichen und 

Athleten einer Sportart selbst, um mögliche Probleme und Potenziale einer Sportart ana-

lysieren zu können und gezielte Imagepflege zu betreiben (Hackfort & Schlattmann, 

2001, S. 93 f.). 

Doch wie sieht dies für Ski Alpin aus und welches Image hat der alpine Skisport? 
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2 Zielsetzung 

In der vorliegenden Masterarbeit wird das Image der Sportart Ski Alpin ermittelt, indem 

vorhandene Studien analysiert und mit eigenständig erhobenen Daten verglichen werden. 

Hierfür wurde mit Hilfe eines Forschungsfragebogens eine Online-Befragung durchge-

führt, um alters-, geschlechts- und kenntnisspezifische Gemeinsamkeiten sowie Unter-

schiede zu identifizieren und darzustellen. 

 

 

  


